
Sterbeurkunde Bemberg Helene, Aachen, 10.09.1882 

 



Es handelt sich um eine zivile Sterbeurkunde (Formular C) aus dem Deutschen Kaiserreich, 
ausgestellt vom Standesamt Aachen am 11. September 1882. Solche Dokumente wurden nach der 
Einführung der flächendeckenden Zivilstandsregister in Preußen (1874) und dem gesamten 
Deutschen Reich (1876) verpflichtend. Sie dokumentieren den Tod einer Person unabhängig von 
kirchlichen Aufzeichnungen. Diese spezielle Urkunde belegt den tragischen, aber damals nicht 
unüblichen frühen Tod eines Säuglings (Helene Bemberg, 1 Monat alt) und gibt wertvolle Einblicke in 
die Berufsstruktur der Zeit (der Vater war Tuchweber, ein typischer Beruf für die Textilstadt Aachen). 

 

Details: 

Verstorbene: Helene Bemberg. Alter: 1 Monat. Religion: Katholisch. Geburtsort: Aachen. Wohnort: 
Aachen. Todesdatum: 10. September 1882, 10:00 Uhr vormittags. Todesort: Aachen, Sandkaulstraße 
Nr. 37. 

Anzeigender / Vater: Arnold Bemberg. Beruf: Tuchweber. Wohnort: Aachen, Sandkaulstraße Nr. 37. 
Beziehung zur Verstorbenen: Vater. 

Mutter: Maria Schleipen. Ehefrau von Arnold Bemberg. 

Standesbeamter: Vonderbank (in Vertretung). 

 

Volltext-Transkription: 

Nr. 1684 Aachen am 11. September 1882 Vor dem unterzeichneten Standesbeamten erschien heute, 
der Persönlichkeit nach bekannt, der Tuchweber Arnold Bemberg wohnhaft zu Aachen, 
Sandkaulstraße No 37 und zeigte an, daß Helene Bemberg, ein Monat alt, katholischer Religion, 
wohnhaft zu Aachen geboren zu Aachen Tochter des Anzeigenden und seiner Ehefrau Maria Schleipen 
zu Aachen, Sandkaulstraße No 37 am zehnten September des Jahres tausend acht hundert achtzig 
und zwei vormittags um zehn Uhr verstorben sei. Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben gez. 
Bemberg Der Standesbeamte. In Vertretung gez. Vonderbank Die Uebereinstimmung mit dem Haupt-
Register beglaubigt Aachen am 11ten September 1882 Der Standesbeamte. In Vertretung 
(Unterschrift Vonderbank) 

 


